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Drucksache Nr. 4414 


Kleine Anfrage Nr. 341 

der Fraktion der SPD 


betr. Ausschreitungen ini Flugplatzgebiet im Kreis 
^Yittlieh. Bez. Trier. 


In der Nacht vom 30. April auf den l.Mai 1953 entstand in 
Spangdahlem im Kreise Wittlich eine Rauferei zwischen einigen 
amerikanischen Soldaten, deutschen Hilfsfreiwilligen und Zivilarbeitern, 
bei der zahlreiche Personen zum Teil schwerverletzt wurden. Nacli 
Zeitungsberichten gelang cs zwei deutschen Gendarmeriebeamten 
zunächst, die Schlägerei einzudämmen und die Flugplatzpolizei zu 
verständigen. Die herbeigerufene • amerikanische Mugnlatznolizei 
brachte die in die Schlägerei Verwickelten zu dem in der Nähe 
gelegenen Flugplatz zurück. Kurze Zeit später fuhren nach der 
gleichen Darstellung vier Lastkraftwagen, die mit 60 bis 70 Hilfs- 
freiwilligen besetzt waren, im Ort Spangdahlem vor dem Gasthaus, 
in dem sich die Schlägerei abgespielt hatte, vor. Sie standen unter 
der Führung eines Offiziers und eines Hauptfeldwebels, waren mit 
Knüppeln, Hämmern, Leibriemen und anderen Gegenständen ausge- 
rüstet und überfielen planlos die auf der Straße befindlichen 
Zivilisten sowie die Gäste in der Gastwirtschaft und mißhandelten 
sic. Der Offizier verlor im Laufe dieser Schlägerei die Gewalt über 
diese Männer. 

Nachdem diese Gruppe den Tatort wieder verlassen hatte, erschie- 
nen nadi etwa 20 Minuten nodimals einige Lastkraftwagen mit 
50 bis 60 Hilfsfreiwilligen, die sich zum Teil bereits an den Gewalt- 
taten des ersten Kommandos beteiligt hatten- 

Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Ist ihr der vorstehende Sachverhalt bekannt? 

2. Was gedenkt die Bundesregierung zu tun, um die an den Aus- 
schreitungen beteiligten deutschen Staatsangehörigen in ameri- 
kanischen Diensten zur Verantwortung zu ziehen? 

3. Welche Schritte hat die Bunderegierung bei der Hohen Alliierten 
Kommission bereits unternommen, um Vorfälle dieser und ähnlicher 
Art für die Zukunft unmöglich zu machen? 


Bonn, den 2. Juni 1953 


Ollen hauer und Fraktion 



